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Caspar-David-Friedrich-Preis 2017

Veranstalter Die Caspar-David-Friedrich-Gesellschaft e.V. schreibt jährlich den Caspar-David-
Friedrich-Preis aus, der im Jahre 2001 zum ersten Mal verliehen wurde. Dieser 
Kunstpreis wird für Arbeiten vergeben, die sich mit aktuellen Fragestellungen 
zum Verhältnis von Mensch, Natur und Kunst auseinandersetzen und in einem 
geistigen Bezug zum Werk Caspar David Friedrichs stehen. Der Preis wird für 
Arbeiten im Bereich Bildende Kunst vergeben. Eingereicht werden können Bil-
der aller Gattungen und Medien. Gruppenarbeiten werden nicht bewertet. Der 
von der Gesellschaft gestiftete Preis ist dotiert mit 2.500 Euro, einer Postkarten
serie und einer Ausstellung in Greifswald.

Teilnahmebedingungen Teilnahmeberechtigt sind Kunststudierende der Orte und Institutionen, an de-
nen Caspar David Friedrich selbst studiert bzw. gewirkt hat – die Universität 
Greifswald, die Königliche Akademie der Künste in Kopenhagen und die Hoch-
schule der Bildenden Künste in Dresden. Die Bewerbung sollte möglichst in 
Form einer Präsentationsmappe / eines Portfolios (mit einzelnd entnehmbaren 
Seiten) oder als PDF-Dateien per E-Mail oder per CD/DVD mit einer kurzen Be-
schreibung/Erläuterung (max. eine halbe A4-Seite) erfolgen. Erwünscht sind zur 
Bewerbung ebenso Originale, ergänzend auch Kataloge und Bücher. Diese kön-
nen aber (bei einem Format größer als A4) nicht zurückgesandt werden, d.h. 
diese müssen vom Einreichenden selbst abgeholt werden. Die Wettbewerbsteil-
nehmer werden nach der Jurierung umgehend benachrichtigt und erhalten ihre 
eingereichten Dokumente bei Nichtprämierung zurück.

Bewerbungsunterlagen Neben den eingereichten Arbeiten, die nicht älter als zwei Jahre sein dürfen, 
sind das unterschriebene Anmeldeformular, eine gültige Studienbescheinigung, 
aus der hervorgeht, dass der/die Bewerber/in sich noch im Studium befindet, 
eine kurze Vita und bei Bedarf kurze Erläuterungen zu den Arbeiten beizufügen. 
Eingereichte Arbeiten zum Caspar-David-Friedrich-Preis der Vorjahre dürfen 
kein weiteres Mal eingereicht werden.

Termine Der Einsendeschluss für die Wettbewerbsbeiträge ist der 30. November 2016 
(Datum des Poststempels) des Jahres. Wir bitten aus organisatorischen Grün-
den, die Unterlagen erst ab dem 1. Oktober 2016 zu versenden.

Ausstellung/Postkarten Der/die Preisträgerin erhält die Möglichkeit, seine/ihre Arbeit in der Caspar-
David-Friedrich-Galerie in Greifswald von Juli bis September 2017 auszustellen. 
Für die Ausstellung sollten ggf. weitere Arbeiten zur Verfügung gestellt werden. 
Von den preisgekrönten Arbeiten wird eine Postkartenserie (2 Motive) erstellt.

Transport/Versicherung Der Transport erfolgt auf Kosten des/der Preisträgers/In. Eine Bezuschussung 
der Transportkosten ist möglich. Während der Ausstellung besteht Versiche-
rungsschutz. 

Jury Die Jurymitglieder sind Mitglieder der Caspar-David-Friedrich-Gesellschaft, 
Hochschulprofessoren der betreffenden Institutionen, Vertreter kultureller Ins-
titutionen sowie Vertreter der Universitäts- und Hansestadt Greifswald. Die Ent-
scheidung der Jury ist verbindlich, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der 
Preisübergabe erwerben die Veranstalter das Recht, über die Arbeiten mindes-
tens drei Monate zu Ausstellungszwecken zu verfügen, die prämierten Werke 
abzudrucken oder in elektronischen Medien zu veröffentlichen.



Greifswald · Kopenhagen · Dresden

Caspar-David-Friedrich-Preis 2017
Veranstalter 

Anschrift
Caspar-David-Friedrich-Gesellschaft e.V.
Bewerbung Caspar-David-Friedrich-Preis 2017
Lange Straße 57 / 17489 Greifswald 
Tel.: 03834/884568
www.caspar-david-friedrich-gesellschaft.de
Kontakt: Marie-Kathrin Grüger, preis@caspar-david-friedrich-gesellschaft.de

Persönliche Angaben

Vorname

Name

Geburtsdatum

Hochschule

Semesterzahl

Straße

Postleitzahl/Wohnort

Telefon/Fax

E-mail

Angaben zu den Werken Titel / Jahr / Maße / Material / Technik

Datum/Unterschrift

Mit der Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingungen an und versichere, dass ich 
die eingereichten Wettbewerbsarbeiten eigenständig erstellt habe.


